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Niederschrift zur öffentlichen Gemeinderatssitzung der Gemeinde Grins 

 
Datum: 28.06.2022 

Zeit: 20:00 Uhr 

Ort: Sitzungszimmer im Gemeindeamt Grins 

Anwesende: Vorsitzender: Bgm. Franz Benedikt 

Gemeinderäte: Vzbgm. Markus Kathrein, GV Florian Handle, GV DI Bernhard 

Leitner, GV Peter Schmid, GR Dagmar Auderer, GR Manfred Siegele,  

GR Reinhard Pfisterer, GR Thomas Horvath, GR Markus Nöbl, GR Andrea 

Waldner, GR Benjamin Scherl und Ersatz-GR Gerald Kobler; 

Finanzverwalterin Gabriele Wolfart. 

Entschuldigte: GR Reinhard Carpentari. 

Nicht Entschuldigte: - 

Ersatzmitglieder: Ersatz-GR Gerald Kobler für GR Reinhard Carpentari. 

Zuhörer: keine  

Schriftführer: Amtsleiter Franz Maaß. 

Beginn: 20:08 Uhr 

Ende: 22:18 Uhr 
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2 

 

Tagesordnung 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Niederschrift der 

letzten Sitzung 

2. Tätigkeitsbericht des Bürgermeisters u. Vizebürgermeisters sowie Obmann des Bauausschusses 
3. Bericht des Substanzverwalters der Gemeindegutsagrargemeinschaft Grins 
4. Verlesung des Protokolls der letzten Kassaprüfung 

5. Beratung und Beschlussfassung über vorliegende Haushaltsüberschreitungen 

6. Beratung und Beschlussfassung über die Aufhebung der Vergnügungssteuer (z.B. Spielautomaten) 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Tarife für die Kinderkrippe und den Kindergarten Grins für das 

Kindergartenjahr 2022/23 

7a. Beratung und Beschlussfassung über die einmalige LWL-Glasfasernetzanschlussgebühren in der 

Gemeinde Grins 

8. Beratung und Beschlussfassung über das Ansuchen des Vereins Generationen und Gesellschaft über die 

Verlängerung des freiwilligen Beitrages der Gemeinde um weitere drei Jahre (Jugendinfo Oberland) 

9. Beratung und Beschlussfassung gemäß Liegenschaftsteilungsgesetz laut Vermessungsurkunde von der 

Vermessung Dipl.-Ing. Alexander RIHA MSc (Gis), GZL.: 8207A vom 02.05.2022 (Grinner Mühlbach) 

10. Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung der Änderung des Flächenwidmungsplanes im 

Bereich Ortsteil Fals von der Teilfläche der neu gebildeten Grundparzelle 1380/2 und einer Teilfläche 

der neu vermessenen Grundparzelle 1383 (bzw. Teilflächen der Gpn. 1380 und 1383 lt. DKM) im 

Hinblick auf einen Grundtausch (Udo Thurner) 

11. Beratung und Beschlussfassung über die Geschäftsordnung für die Gemeindeeinsatzleitung 

12. Beratung und Beschlussfassung über die Abberufung des Geschäftsführers und Neubestellung für die 

Firma Wasser- und Energiedienstleitungsgesellschaft mbH Grins 

13. Anfragen, Anträge, Allfälliges 
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Erledigung 

 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Niederschrift 

der letzten Sitzung 

Bürgermeister Franz Benedikt eröffnet um 20:08 Uhr die öffentliche Sitzung, begrüßt alle Anwesenden 

und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 

Der Bürgermeister ersucht die Anwesenden, sich von ihren Sitzen zu erheben und dem seit der letzten 

Sitzung verstorbenen Gemeindebürger Herrn Johann Sailer zu gedenken.  
 

Der Bürgermeister merkt an, dass die Niederschrift von der vergangenen Gemeinderatssitzung jedem 

Gemeinderat per E-Mail zugesandt wurde. Beim Tagesordnungspunkt 10 wurde das 

Abstimmungsergebnis berichtigt. Der Bürgermeister bittet die Gemeinderäte, die beiden Niederschriften 

(öffentliche und geschlossene Sitzung) zu unterfertigen. Er merkt an, dass die Niederschrift nur von den 

Gemeinderäten unterfertigt werden darf, die bei der letzten Gemeinderatssitzung anwesend waren. 
 

Die Niederschrift der letzten Gemeinderatssitzung wird vom GR zur Kenntnis genommen und 

unterfertigt. 

 

Der Bürgermeister stellt an den Gemeinderat den Antrag, um die Aufnahme eines weiteren Tages-

Ordnungspunktes 7a. Beratung und Beschlussfassung über die einmalige LWL-

Glasfasernetzanschlussgebühren in der Gemeinde Grins. 

 

Beschlussfassung:  

Der Gemeinderat beschließt die Aufnahme eines zusätzlichen Tagesordnungspunktes 7a. Beratung und 

Beschlussfassung über die einmalige LWL-Glasfasernetzanschlussgebühren in der Gemeinde Grins in 

die Tagesordnung aufzunehmen. 
 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 

 
2. Tätigkeitsbericht des Bürgermeisters u. Vizebürgermeisters sowie des Obmanns des 

Bauausschusses 
Der Bürgermeister berichtet über die Tätigkeiten seit der letzten Sitzung.  

Unter anderem erwähnt er: 
Do. 02.06.2022  Besprechung mit Frau Dr. Frick bzgl. Leichenhalle, Vorplatz Kirche u. Floriankapelle 
Do. 02.06.2022 Abendessen mit Raumpflegerin Gudrun Schmid und den ehemaligen Gemeinderäten 
Mo. 06.06.2022 Pfarrcafé 
Di. 07.06.2022 Einschulung „Gem2Go“ 
Mi. 08.06.2022 Besprechung mit Herrn Franz Stark bzgl. LED-Lichtplanung 
Mi. 08.06.2022 Treffen mit der Gemeinde Strengen und der Lebenshilfe bzgl. Aufforstung im Bereich Zintlkopf 
Mi. 08.06.2022 Kommissionelle Überprüfung der Imbissstube in Graf durch die BH Landeck 
Mi. 08.06.2022 1. Gemeindevorstandssitzung (Niederschrift wurde dem Gemeinderat zugesandt) 
Do. 09.06.2022 Besprechung mit Harald Weiskopf bzgl. Erwerb einer Wochenendhütte 
Do. 09.06.2022 Besprechung mit Frau Regina Mayer von der Donau Chemie Landeck 
Do. 09.06.2022 Konstituierende Sitzung des Überprüfungsausschuss - Obmann GR Reinhard Carpentari 
Sa. 11.06.2022 Talschaftsschützenfest der Schützenkompanie Grins 
Di. 14.06.2022 Besprechung mit Frau Ingeborg Schimpfössl bzgl. Vernissage „Buchvorstellung“ 
Mi. 15.06.2022 Bürgermeisterfrühstück von der Bezirkslandwirtschaftskammer Landeck  
Mi. 15.06.2022 Redaktionssitzung der Grinner Gemeinde Nachrichten 
Do. 16.06.2022  Fronleichnam - Prozession durch die Musikkapelle Grins 
Sa. 18.06.2022 Firmung 
Mo. 20.06.2022  Herr Johann Sailer verstorben 
Do. 23.06.2022 Besprechung mit dem Büchereiteam bzgl. HTL-Projekt 
Do. 23.06.2022 Redaktionssitzung der Grinner Gemeinde Nachrichten 
Fr. 24.06.2022  Besprechung mit der Freiwilligen Feuerwehr Grins bzgl. Ankauf eines Tanklöschfahrzeuges 
So. 26.06.2022  Herz-Jesu-Sonntag, Dämmerschoppen und Bergfeuer 
Mo. 27.06.2022 Besprechung mit Sabine Juen-Scherl bzgl. Bundesförderung Lichtwellenleitung 
Mo. 27.06.2022 Gemeindeversammlung bzgl. aktuelle Themen 
 

Diverse Gemeinderäte informieren sich beim Bürgermeister über einige Termine bzw. Besprechungen, 

welche der Bürgermeister zur Zufriedenheit erläutert. 
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Vizebürgermeister Markus Kathrein berichtet über die Tätigkeiten seit der letzten Sitzung.  
Unter anderem erwähnt der Vizebürgermeister: 
Mi. 15.06.2022 Firstfeier TVB TirolWest in Landeck 
Mo. 20.06.2022  Sitzung des Planungsverbands 6 Landeck und Umgebung (Bgm.-Vertretung) 
Mi. 22.06.2022 Bürgermeisterkonferenz (Bgm.-Vertretung) 

 

Der Obmann des Bau-, Verkehrs- und Raumordnungsausschusses GV DI Bernhard Leitner berichtet 

über folgende Themen: 
Do. 02.06.2022  Besprechung mit Frau Dr. Frick bzgl. Leichenhalle, Vorplatz Kirche u. Floriankapelle 
Do. 23.06.2022 Besprechung mit Frau Dr. Frick bzgl. öffentliche WC, Vorplatz Kirche u. Rampe zum neuen Friedhof 

und Floriankapelle  
Do. 23.06.2022 Treffen bei der Multifunktionalen Sportanlage - Besichtigung der bewährten Erde 

 

Der Gemeinderat nimmt den Tätigkeitsbericht des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters sowie 

Obmannes des Bauausschusses zur Kenntnis. 

 
3. Bericht des Substanzverwalters der Gemeindegutsagrargemeinschaft Grins 

Substanzverwalter Franz Benedikt berichtet über die Tätigkeiten seit der letzten Sitzung.  

Unter anderem erwähnt der Substanzverwalter: 
Mi. 01.06.2022 Besichtigung der Alpe Erlach mit Bergmeister Bernhard Siess 

Fr. 10.06.2022 Jahreshauptversammlung Straßeninteressentschaft Madautalweg in Elbigenalp 

Fr. 10.06.2022 Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Strengen wurde in Vertretung für den 

Substanzverwalter von Substanzverwalter-Stellv. Florian Handle besucht.  

Juni  Mit den Ausräumungsarbeiten der Sennerei Grins wurde begonnen. 

 

Der Gemeinderat nimmt den Tätigkeitsbericht des Substanzverwalters zur Kenntnis. 

 
4. Verlesung des Protokolls der letzten Kassaprüfung 

Der Bürgermeister berichtet, dass bei der letzten Kassaprüfung der neue Überprüfungsausschuss 

konstituiert wurde. Als Obmann wurde GR Reinhard Carpentari gewählt. Der Bürgermeister bittet in 

Vertretung für den Obmann das Mitglied des Überprüfungsausschusses GV Peter Schmid um seinen 

Bericht. 

Das Mitglied des Überprüfungsausschusses GV Peter Schmid berichtet, dass die Kassaprüfung für das 

2. Quartal 2022 stattgefunden hat und liest das Protokoll der letzten Kassaprüfung vom 9. Juni 2022 vor. 

Die Buchhaltung ist in bester Ordnung. Die Handkasse wurde geprüft und für in Ordnung empfunden. 

Die offenen Haushaltsüberschreitungen müssen durch den Gemeinderat noch beschlossen werden. 
 

Der Bürgermeister bedankt sich beim Überprüfungsausschuss und der Finanzverwalterin Gabriele 

Wolfart für die ordentlich geleistete Arbeit. 

 

Beschlussfassung:  

Der Gemeinderat beschließt, das Protokoll der letzten Kassaprüfung anzunehmen. 
 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 

 
5. Beratung und Beschlussfassung über vorliegende Haushaltsüberschreitungen 

Finanzverwalterin Frau Gabriele Wolfart berichtet über die größeren noch nicht beschlossenen 

Haushaltsüberschreitungen vom Jahr 2022.  
 

Finanzverwalterin Wolfart erläutert, dass alle Überschreitungen durch Mehreinnahmen und das 

Girokonto abgedeckt sind.  
 

Der Bürgermeister bedankt sich bei der Finanzverwalterin für ihre Arbeit und stellt an den Gemeinderat 

den Antrag, die offenen Überschreitungen zu beschließen. 

 

Beschlussfassung:  

Der Gemeinderat beschließt, die noch offenen Überschreitungen aus dem Jahr 2022 zu genehmigen. 
 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
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6. Beratung und Beschlussfassung über die Aufhebung der Vergnügungssteuer  
Der Bürgermeister berichtet, dass das Amt der Tiroler Landeregierung der Gemeinde Grins die 

Empfehlung ausgesprochen hat, die Verordnung für die Einhebung der Vergnügungssteuer aufzuheben, 

da diese gesetzwidrig ist. Unsere Vergnügungssteuerverordnung stammt aus dem Jahr 1982. Der Tiroler 

Landtag hat im Juli 2017 das Tiroler Vergnügungssteuergesetz 2017, welches mit 1. Jänner 2018 in 

Kraft trat, beschlossen. Bei der Novelle kam ein neuer Themenbereich dazu und zwar die Einhebung 

von Eintrittskarten bei diversen Veranstaltungen. Somit müsste man diese Vereine besteuern, welche 

wiederum bei der Gemeinde um eine Subvention ansuchen! 

 

Beschlussfassung:  

Der Gemeinderat beschließt, die Verordnung über die Ausschreibung und Einhebung der 

Vergnügungssteuer aufzuheben.  
 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 

 

 

Verordnung über die Aufhebung der Vergnügungssteuer 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Grins hat aufgrund des § 1 des Tiroler Vergnügungssteuergesetztes 

1982, LGBl. Nr. 60/1982, zuletzt geändert durch LGBl. Nr. 24/2011, mit Beschluss vom 28.06.2022 

folgende Verordnung erlassen: 

 

§ 1 
 

Die bisher in Kraft stehende Vergnügungssteuerverordnung der Gemeinde Grins vom 04.10.1982 wird 

aufgehoben. 

§ 2 

Inkrafttreten 
 

Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages des Anschlages an der Amtstafel in Kraft. 

 

Für den Gemeinderat: 

Der Bürgermeister: 

Franz Benedikt 

 
7. Beratung und Beschlussfassung über die Tarife für die Kinderkrippe und den Kindergarten 

Grins für das Kindergartenjahr 2022/23 

Dieser Tagesordnungspunkt wurde bereits in der vergangenen Gemeindevorstandssitzung behandelt. 

Anfang April wurden die betroffenen Eltern von Grins angeschrieben, damit sie für das kommenden 

Kindergartenjahr 2022/23 ihren Bedarf für die Betreuung ihrer Kinder der Gemeinde Grins bis 29. April 

bekanntgeben. Die Bedarfserhebung wurde von Amtsleiter Franz Maaß ausgewertet.  
Im kommenden Jahr möchten 23 Kinder den Kindegarten Grins besuchen (2021/22 waren es 26 Kinder). 

Da sich die Betreuungszeiten zum Vorjahr nicht verändern, schlägt der Bürgermeister vor, die Tarife für 

die Kinderkrippe und den Kindergarten Grins für das Kindergartenjahr 2022/23 nur dem Index 

anzupassen und kaufmännisch zu runden. Der Verbraucherpreisindex beträgt derzeit 7 %.  
Der Vorschlag für die zukünftigen Tarife wurde den Gemeinderäten vor der Gemeinderatsitzung schon 

per E-Mail zu gesandt. 
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Tarife für die Kinderbetreuung - Kindergartenjahr 2022/23 

 

Kosten der halbtägigen Betreuung und Kosten für den Mittagstisch in € pro Monat: 
 

Beschreibung Betreuungszeiten Einheimische Kinder Auswärtige Kinder 

2-3 Vormittage / Woche 07:00 – 12:30 86,00 108,00 

4-5 Vormittage / Woche 07:00 – 12:30 114,00 143,00 

    

1 x Mittagstisch / Woche 12:30 – 13:30 11,00 14,00 

2-3 x Mittagstisch / Woche 12:30 – 13:30 13,00 16,00 

4-5 x Mittagstisch / Woche 12:30 – 13:30 16,00 21,00 

    

1 Nachmittag / Woche 13:30 – 16:30 30,00 34,00 

2-3 Nachmittage / Woche 13:30 – 16:30 33,00 42,00 

4 Nachmittage / Woche 13:30 – 16:30 40,00 50,00 

 

Kosten der ganztägigen Betreuung ohne Mittagessen in € pro Monat: 
 

Beschreibung Betreuungszeiten Einheimische Kinder Auswärtige Kinder 

1 Tag / Woche 07:00 – 16:30 86,00 108,00 

2-3 Tage / Woche 07:00 – 16:30 132,00 166,00 

4-5 Tage / Woche 07:00 – 16:30 170,00 214,00 

ACHTUNG: Am Freitag endet der Kindergarten um 12:30 Uhr. 

 

Erläuternde Bemerkungen: 

• Der Tarif „Auswärtige Kinder“ kommt zur Anwendung, wenn das Kind den Hauptwohnsitz nicht in Grins hat. 
• Die Abholung am Vormittag hat spätestens bis 12:30 Uhr zu erfolgen. Die Vormittagsbetreuung ist ohne Mittagessen! 
• Die Mittagsbetreuung ist zwingend mit der Einnahme eines Mittagessens verbunden (pro Essen werden € 3,90 zusätzlich 

verrechnet)! 
 

Beschlussfassung:  

Der Gemeinderat beschließt, die Tarife für die Kinderkrippe und den Kindergarten Grins für das 

Kindergartenjahr 2022/2023 um den Verbraucherpreisindex zu erhöhen und kaufmännisch zu runden. 
 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 

 
7a. Beratung und Beschlussfassung über die einmalige LWL-Glasfasernetzanschlussgebühren in der 

Gemeinde Grins 

Die Firma LWL Competence Center hat bei der gestrigen Gemeindeversammlung dargelegt, dass derzeit 

ein Hausanschluss ca. € 300,- kostet. Da der Bürgermeister findet, dass dieser Betrag sicherlich viele 

Hauseigentümer abschreckt, möchte er über die einmalige Anschlussgebühr beraten. 

 

Die einmalige Anschlussgebühr sieht lt. Firma LWL Competence Center so aus: 

- Gemeinde Fließ   €   90,00 
- Gemeinde Schönwies  € 120,00 
- Gemeinde Kaisers   € 120,00 
- Gemeinde Stanz   € 150,00 
- Gemeinde Zams   € 240,00 
 

Nach einer regen Diskussion über die Höhe der einmaligen LWL-Glasfaseranschlussgebühr schlägt 

der Bürgermeister vor, eine einmalige Gebühr in Höhe von € 150,00, von den Hauseigentümern zu 

verlangen (so wie die Gemeinde Stanz).  
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Beschlussfassung:  

Der Gemeinderat beschließt, den betroffenen Antragstellern eine einmalige LWL-Glasfaser-

anschlussgebühr pro Fertigstellungsmeldung in Höhe von € 150,00 inkl. Anschlussbox (indexgebunden) 

vorzuschreiben. 
 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 

 
8. Beratung und Beschlussfassung über das Ansuchen des Vereins Generationen und Gesellschaft 

über die Verlängerung des freiwilligen Beitrages der Gemeinden um weitere drei Jahre 

(Jugendinfo Oberland) 
Ein Ansuchen des Vereins Generationen und Gesellschaft über die Verlängerung des freiwilligen 

Beitrages der Gemeinden um weitere drei Jahre für das InfoEck wurde über die Bezirkshauptmannschaft 

Landeck an die Gemeinde gestellt. Darin wird die Gemeinde um einen Zuschuss in Höhe von € 0,25 pro 

EW für die kommenden drei Jahre (2023 bis 2025) gebeten. Vzbgm. Markus Kathrein hat unter 

Tagesordnungspunkt 2 berichtet, dass bei der Bürgermeisterkonferenz am 22.06.2022 alle anwesenden 

Bürgermeister*innen und Vizebürgermeister einstimmig der Meinung waren, diese Einrichtung 

weiterhin finanziell zu unterstützen. Der Wunsch der Gemeinderäte ist es, dass die Einrichtung in 

Zukunft öfter in unser Umgebung präsent sein soll. 
 

Beschlussfassung:  

Der Gemeinderat der Gemeinde Grins beschließt, das „InfoEck der Generationen im Oberland“ mit 

einem jährlichen Beitrag von € 0,25 pro Einwohner laut jeweils aktueller Registerzählung in den Jahren 

2023 bis 2025 zu unterstützen. Die Bezirkshauptmannschaft Landeck wird ermächtigt, den Betrag bei 

den Abgabenertragsanteilen einbehalten zu lassen. 
 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 

 
9. Beratung und Beschlussfassung gemäß Liegenschaftsteilungsgesetz laut Vermessungsurkunde 

von der Vermessung Dipl.-Ing. Alexander RIHA MSc (Gis), GZL.: 8207A vom 02.05.2022 

(Grinner Mühlbach) 

Am 31. März 2022 fand durch die Wildbach- und Lawinenverbauung Sektion Tirol die 

Kollaudierungsverhandlung beim Grinner Mühlbach bzgl. Verbauungsmaßen nach den vergangenen 

Murenereignissen statt. Dabei wurde der Grinner Mühlbach neu vermessen. 
Der Bürgermeister legt dem Gemeinderat die Vermessungsurkunde von der Vermessung Dipl.-Ing. 

Alexander RIHA MSc (Gis)vor (Geschäftszahl: 8207A vom 02.05.2022 - Grinner Mühlbach). 
Der Bürgermeister stellt an den Gemeinderat den Antrag, die Vermessungsurkunde von der Vermessung 

DI Alexander Riha MSc mit der Geschäftszahl 8207A vom 02.05.2022 anzunehmen. 
 

Beschlussfassung:  

Der Gemeinderat beschließt, die Vermessungsurkunde der Vermessung DI Alexander Riha MSc 

Schlussvermessung Grinner Mühlbach mit der Geschäftszahl 8207A vom 02.05.2022 anzunehmen. Der 

Bürgermeister wird vom Gemeinderat beauftragt die Antragstellung gem. LTG § 15 im Grundbuch zu 

veranlassen. 
 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 

 
10. Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung der Änderung des Flächenwidmungsplanes 

im Bereich Ortsteil Fals von der Teilfläche der neu gebildeten Grundparzelle 1380/2 und einer 

Teilfläche der neu vermessenen Grundparzelle 1383 (bzw. Teilflächen der Gpn. 1380 und 1383 

lt. DKM) im Hinblick auf einen Grundtausch (Udo Thurner) 
Herr Udo Thurner, Eigentümer der Gp. 1380 im Ortsteil Fals, hat mit der Gemeinde Grins, einen 

flächengleichen Grundtausch von Teilflächen vereinbart. Der Bürgermeister liest dem Gemeinderat die 

Stellungnahme des Raumplaners vor. Im nordöstlichen Bereich der Gp. 1380 soll die zukünftige 

Errichtung eines Wohnhauses für die Kinder des Eigentümers ermöglicht werden. Hierzu wurde auch 

schon die Teilung der Gp. 1380 und Bildung der Gp. 1380/2, bestehend aus einer Teilfläche der Gp. 

1380 und der Tauschfläche der Gp. 1383 vereinbart und im Vermessungsplan seitens des 
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Vermessungsbüros RIHA mit der Geschäftszahl 7338A und dem Vermessungsdatum 06.03.2020 

berücksichtigt. Durch diesen Tausch erhält auch die Gp. 1383 mit dem bestehenden Schwimmbad eine 

bessere Ausformung und Freiraumflächen, die sich z.B. als Liegeflächen eignen. 
Für die Grundteilungsbewilligung und das zukünftig geplante Bauvorhaben ist die Herstellung der 

einheitlichen Bauplatzwidmung gemäß § 2 Abs. 12 TBO 2022 erforderlich. Da diese derzeit nicht 

gegeben ist, ist als Voraussetzung eine entsprechende Widmungsänderung notwendig. Daher hat die 

Gemeinde Grins das Raumplanungsbüro PROALP ZT GmbH beauftragt, die zur Beschlussfassung 

durch die Gemeinde erforderlichen Planunterlagen zu erstellen und die entsprechende 

raumplanungsfachliche Beurteilung durchzuführen. 
Den Mitgliedern des Gemeinderates wurde vor der Gemeinderatssitzung die Pläne und der 

Erläuterungsbericht, welche vom Planungsbüro PROALP ZT GmbH ausgearbeitet wurde, zugesandt. 

Der Bürgermeister stellt an den Gemeinderat den Antrag die Auflage der Änderung des 

Flächenwidmungsplanes im Bereich Ortsteil Fals von der Teilfläche der neu gebildeten Grundparzelle 

1380/2 und einer Teilfläche der neu vermessenen Grundparzelle 1383 (bzw. Teilflächen der Gpn. 1380 

und 1383 lt. DKM) im Hinblick auf einen Grundtausch (Udo Thurner) zu beschließen. Weiters stellt der 

Bürgermeister den Antrag, gleichzeitig den Erlass der Änderung des Flächenwidmungsplanes zu 

beschließen. 
 

Beschlussfassung:  

Der Gemeinderat der Gemeinde Grins beschließt, gemäß § 68 Abs. 3 i.V.m § 63 Abs. 9 Tiroler 

Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022 LGBl. Nr. 43/2022, den von DI Andreas Lotz ausgearbeiteten 

Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Grins vom 21.04.2022, 

Planbezeichnung: fw-gri22002.mxd, im Bereich Ortsteil Fals von der Teilfläche der neu gebildeten 

Grundparzelle 1380/2 und einer Teilfläche der neu vermessenen Grundparzelle 1383 (bzw. Teilflächen 

der Gpn. 1380 und 1383 lt. DKM) im Hinblick auf einen Grundtausch (Udo Thurner) durch vier Wochen 

hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde vor: 
 

Umwidmung 

Grundstück 1380 KG 84004 Grins rund 238 m² von Wohngebiet § 38 (1)  

in Sonderfläche standortgebunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Schwimmbad 
 

sowie rund 1 m² von Sonderfläche standortgebunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Schwimmbad 

in Wohngebiet § 38 (1) 
 

sowie rund 23 m² von Wohngebiet § 38 (1) 

in Geplante örtliche Straße § 53.1 
 

weiters Grundstück 1383 KG 84004 Grins 

rund 182 m² von Freiland § 41 

in Wohngebiet § 38 (1) 
 

sowie rund 70 m² von Sonderfläche standortgebunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Schwimmbad 

in Wohngebiet § 38 (1) 
 

Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die dem Entwurf 

entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Grins gefasst. 

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 

keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 

 
11. Beratung und Beschlussfassung über die Geschäftsordnung für die Gemeindeeinsatzleitung 

Dieser Tagesordnungspunkt wurde ebenfalls in der vergangenen Gemeindevorstandssitzung schon 

behandelt besprochen. 

Jede Gemeinde wurde vom Amt der Tiroler Landesregierung Gruppe Tiroler Zentrum für Krisen- und 

Katastrophenmanagement aufgefordert, die Mitglieder für die Gemeindeeinsatzleitung mittels Bescheid 

auf die Funktionsdauer des Gemeinderates zu bestellen. Die Einsatzleitung dient der Beratung und 

Unterstützung des Bürgermeisters bei der Vorbereitung und der Durchführung der Abwehr und der 



 

9 

 

Bekämpfung von Katastrophen. Die Zusammensetzung der Einsatzleitung und die Anzahl der 

Mitglieder ist in einer Geschäftsordnung festzulegen. Dabei ist Rücksicht auf die im 

Katastrophenschutzplan der Gemeinde angeführten Szenarien und der für eine Gemeinde zu 

erwartenden Gefahren zu nehmen. Die Anzahl der Mitglieder der Einsatzleitung richtet sich neben den 

vorgenannten Kriterien natürlich auch nach der Größe der jeweiligen Gemeinde. Aus fachlicher Sicht 

können die Sachgebiete S1 und S4 sowie S2 und S3 zu einer Funktion zusammengelegt werden. Bei der 

Auswahl der Mitglieder sollte tunlichst darauf Bedacht genommen werden, dass Doppelfunktionen im 

Krisen- und Katastrophenmanagement (führende Funktionen in der Einsatzleitung und gleichzeitig in 

einer Einsatzorganisation) vermieden werden. In unserer Gemeinde muss noch die 

Mustergeschäftsordnung für die Gemeinde-Einsatzleitung durch den Gemeinderat beschlossen werden. 

 

Der Bürgermeister schlägt vor, folgende Personen in die Einsatzleitung zu bestellen: 

- Bürgermeister Franz Benedikt S3 Einsatzkoordinator 

- Vizebürgermeister Markus Kathrein S1 Personalwesen 

- GV Florian Handle S6 Technik und Kommunikation 

- GV Peter Schmid S5 Öffentlichkeitsarbeit 

- GV DI Bernhard Leitner S2 Katastrophenlage  

- GR Manfred Siegele S4 Versorgungswesen 

- Finanzverwalterin Gabriele Wolfart Bürokraft 

- Amtsleiter Franz Maaß  Bürokraft 

 

Die Musterverordnung der Gemeindeeinsatzleitung ist jedem Gemeinderat per E-Mail zugesandt 

worden. 

 

Beschlussfassung:  

Der Gemeinderat bestellt folgende Mitglieder in die Gemeindeeinsatzleitung: 

- Bürgermeister Franz Benedikt S3 Einsatzkoordinator 

- Vizebürgermeister Markus Kathrein S1 Personalwesen 

- GV Florian Handle S6 Technik und Kommunikation 

- GV Peter Schmid S5 Öffentlichkeitsarbeit 

- GV DI Bernhard Leitner S2 Katastrophenlage  

- GR Manfred Siegele S4 Versorgungswesen 

- Finanzverwalterin Gabriele Wolfart Bürokraft 

- Amtsleiter Franz Maaß  Bürokraft 
 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 

 

Der Gemeinderat beschließt und erlässt die vorliegende Geschäftsordnung für die Gemeinde-

Einsatzleitung gemäß § 4 Abs. 10 Tiroler Katastrophenmanagementgesetzes. Die Geschäftsordnung tritt 

mit Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 

 
Geschäftsordnung für die Gemeinde-Einsatzleitung 

Gemäß § 4 Abs. 10 und § 5 des Tiroler Katastrophenmanagementgesetzes, LGBl. Nr. 33/2006, in der geltenden 

Fassung LGBl. Nr. 205/2021, erlässt der Bürgermeister der Gemeinde Grins nachstehende Verordnung für die 

Gemeinde-Einsatzleitung der Gemeinde Grins.  

 

1. Abschnitt 

Gemeinde-Einsatzleitung 

 

§ 1 

Gemeinde-Einsatzleitung 

(1) Die Gemeinde-Einsatzleitung setzt sich zusammen aus dem Leiter der Gemeinde-Einsatzleitung, dem 

Führungsstab und weiteren Mitgliedern.  

(2) Die Gemeinde-Einsatzleitung bedient sich zur Besorgung ihrer Aufgaben der Meldesammelstelle.  
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§ 2  

Führungsstab  

(1) Der Führungsstab umfasst die Sachbearbeiter für die Sachgebiete  

S 1 Personalwesen,  

S 2 Katastrophenlage,  

S 3 Einsatzkoordination,  

S 4 Versorgungswesen,  

S 5 Öffentlichkeitsarbeit und  

S 6 Technik und Kommunikation,  

sowie die Fachgruppen Experten / Verbindungsoffizier und Mitarbeiter zur besonderen Verwendung.  

(2) Die Mitglieder des Führungsstabes haben in ihrem Aufgabenbereich auf der Grundlage des Tiroler 

Katastrophenmanagementgesetzes und der dazu ergangenen Verordnungen und der erteilten Richtlinien im 

Rahmen der erteilten Aufträge durch den Leiter der Gemeinde-Einsatzleitung initiativ und selbstständig zu 

handeln.  

 

§ 3  

Leiter der Gemeinde-Einsatzleitung  

(1) Die Funktion des Leiters der Gemeinde-Einsatzleitung wird vom Sachbearbeiter S3 wahrgenommen.  

(2) Dem Leiter der Gemeinde-Einsatzleitung obliegt die  

die Koordinierung der Tätigkeit der anderen Sachbearbeiter und  

die Arbeitsverteilung und Auftragszuweisung an die Sachbearbeiter.  

(3) Die Behörde hat die Aufträge an die Gemeinde-Einsatzleitung zu erteilen.  

 

§ 4  

S 1 Sachgebiet 1 – Personalwesen  

Dem S 1 obliegt insbesondere:  

die Anforderung von Einsatzkräften, Einsatzorganisationen und Experten,  

die Führung der Personalevidenz,  

die Bildung von Einsatzreserven. 

 

§ 5  

S 2 Sachgebiet 2 – Katastrophenlage  

Dem S 2 obliegt insbesondere:  

die Erstellung von Lageberichten sowie allfällige Informationsberichte für die Behörde, die Landeswarnzentrale 

und sonstige mit der Abwehr und Bekämpfung der jeweiligen Katastrophen befassten Behörden, die 

Evidenthaltung der Katastrophensituation auf einer Lagekarte.  

die Auswertung von eingehenden Meldungen und Informationen.  

 

§ 6  

S 3 Sachgebiet 3 – Einsatzkoordination  

Dem S 3 obliegt insbesondere:  

die Aktivierung und allenfalls Adaptierung des je nach Katastrophenszenario zur Anwendung kommenden 

Katastrophenschutzplanes, aufbauend auf dem Einsatz- bzw. Katastrophenschutzplan die Ausarbeitung und 

Weiterentwicklung eines Operationsplanes, die Gesamtkoordination des technischen Einsatzes und die 

Ausarbeitung von Vorschlägen für die Einteilung und Auftragserteilung an die mit der Abwehr und Bekämpfung 

des Ereignisses befassten Hilfs- und Rettungskräfte.  

 

§ 7  

S 4 Sachgebiet 4 – Versorgungswesen  

Dem S 4 obliegt insbesondere:  

die Beurteilung der Versorgungslage und die Wahrnehmung aller Versorgungs- und Nachschubangelegenheiten 

für die Gemeinde-Einsatzleitung sowie für die Hilfs- und Rettungskräfte.  

 

§ 8  

S 5 Sachgebiet 5 – Öffentlichkeitsarbeit  

Dem S 5 obliegt insbesondere:  

die Bearbeitung sämtlicher Medienangelegenheiten und Veröffentlichungen sowie die Organisation von 

Pressekonferenzen, die Erstellung von Presseberichten, Aussendungen und Bekanntmachungen, die 

Veröffentlichung von Verordnungen,  
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§ 9  

Sachgebiet 6 – Technik und Kommunikation  

Dem S 6 obliegt insbesondere der Betrieb der technischen Kommunikationseinrichtungen (Telekommunikation 

und BOS-Funk) sowie die Betreuung aller EDV-Angelegenheiten.  

 

§ 10  

Fachgruppe Verbindungsoffiziere und Experten  

(1) Der Leiter der Gemeinde-Einsatzleitung kann erforderlichenfalls im Anlassfall (Katastrophe, Großereignis) 

zur fachlichen Beratung Experten sowie Verbindungsoffiziere beiziehen. Den Experten (zB Geologe, Arzt, WLV, 

Veterinär, ...) bzw. dem Verbindungsoffizier obliegt insbesondere:  

a) die Beratung der Gemeinde-Einsatzleitung sowie Informationsgewinnung., 

b) die Herstellung der Verbindung zu anderen Behörden, Hilfs- und Rettungsorganisationen, dem österreichischen 

Bundesheer, etc. 

 

§ 11  

Meldesammelstelle  

(1) Der Leiter der Gemeinde-Einsatzleitung, der Führungsstab und die weiteren Mitglieder der Gemeinde-

Einsatzleitung bedienen sich zur Besorgung ihrer Aufgaben der Meldesammelstelle. Sie wird vom S 2 geleitet.  

(2) Die Meldesammelstelle ist beim Gemeindeamt eingerichtet und dient als zentraler Kanzleiapparat für den 

Melde- und Schriftverkehr der Gemeinde-Einsatzleitung von und nach außen, mit der Behörde sowie innerhalb 

der Gemeinde-Einsatzleitung.  

(3) Der Kanzleileiter ist verantwortlich für den Betrieb der Meldesammelstelle und für die Führung des 

Einsatztagebuches.  

 

2. Abschnitt 

Gemeinsame Bestimmungen 

 

§ 12  

Einberufung  

(1) Die Einberufung der Gemeinde-Einsatzleitung erfolgt im Einsatzfall durch die Behörde. Bei Einberufung der 

Gemeinde-Einsatzleitung haben sich die Mitglieder unverzüglich im Gemeindeamt einzufinden.  

(2) Der Leiter der Gemeinde-Einsatzleitung kann bei Bedarf einen Bereitschaftsdienst für den Führungsstab oder 

für alle Mitglieder der Gemeinde-Einsatzleitung anordnen.  

 

§ 13  

Sitzungen  

(1) Die Behörde hat bei Neubestellung der Gemeinde-Einsatzleitung diese zu einer konstituierenden Sitzung 

einzuberufen. Bei dieser Sitzung werden insbesondere die Aufgabenbereiche der Mitglieder in den jeweiligen 

Sachgebieten besprochen und die Erreichbarkeit der Mitglieder überprüft.  

(2) Die Behörde hat die Gemeinde-Einsatzleitung mindestens einmal jährlich zu einer laufenden Sitzung 

einzuberufen. Bei dieser Sitzung werden zur Beratung der Behörde insbesondere die Aktualität des 

Katastrophenschutzplanes überprüft, etwaige Änderungen in der personellen Zusammensetzung festgestellt und 

die Erreichbarkeit der Mitglieder überprüft.  

 

§ 14  

Informationspflichten  

(1) Die Entscheidungen darüber, welche Vorschläge von Maßnahmen, Veranlassungen und Operationsplänen an 

die Behörde weitergeleitet werden, obliegen dem Leiter der Gemeinde-Einsatzleitung.  

(2) Die Sachbearbeiter sind verpflichtet, den Leiter der Gemeinde-Einsatzleitung und einander über alle wichtigen 

Vorschläge und Angelegenheiten in ihrem Aufgabenbereich zu informieren.  

 

§ 15  

Dokumentation  

(1) Über alle Sitzungen der Gemeinde-Einsatzleitung sind Protokolle zu verfassen, in denen Ort und Tag der 

Sitzung, die Teilnehmer, die Gegenstände der Tagesordnung, der wesentliche Inhalt der Entscheidungsgrundlagen 

und das Ergebnis der Entscheidungen festzuhalten sind. Das Protokoll ist vom Leiter der Gemeinde-Einsatzleitung 

zu unterzeichnen und allen Mitgliedern der Gemeinde-Einsatzleitung sowie der Behörde zu übermitteln.  

(2) Das Einsatzinformationssystem (ESIS Tirol) soll als Protokollierungssystem und interne 

Kommunikationsplattform von Einsatzabläufen herangezogen werden.  
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§ 16 

In-Kraft-Treten 

Die Geschäftsordnung tritt mit Ablauf des Tages ihrer Kundmachung in Kraft.  

 

Der Bürgermeister: 
Franz Benedikt 

 
12. Beratung und Beschlussfassung über die Abberufung des Geschäftsführers und Neubestellung 

für die Firma Wasser- und Energiedienstleitungsgesellschaft mbH Grins 
Der Bürgermeister berichtet, dass in der Gemeinderatssitzung vom 29. Jänner 2009 der Beschluss gefasst 

wurde eine Wasser- und Energiedienstleistungsgesellschaft mbH Grins zu gründen. Als Geschäftsführer 

wurde der damalige Bürgermeister Thomas Lutz bestellt. Aufgrund der Bürgermeister- und 

Gemeinderatswahl 2022 muss der Geschäftsführer abberufen und neu bestellt werden. 

Der Bürgermeister legt von die Rechtsanwalt Mag. Stefan Weiskopf vorbereiteten Unterlagen vor. 
Der Bürgermeister stellt an den Gemeinderat den Antrag, dass er der neue Geschäftsführer der Wasser- 

und Energiedienstleistungsgesellschaft mbH Grins werden soll.  
 

Beschlussfassung:  

Der Gemeinderat beschließt: Der Geschäftsführer Thomas Lutz, geb. am 02.02.1966, wird mit sofortiger 

Wirkung als Geschäftsführer abberufen und es wird ihm für seine Tätigkeit als Geschäftsführer die 

Entlastung erteilt. 

Der Gemeinderat beschließt nachfolgende Person zum Geschäftsführer zu bestellen: 

Franz Benedikt, geb. am 16.05.1974, Grins 47, 6591 Grins 
Der Geschäftsführer, Franz Benedikt, geb. am 16.05.1974, vertritt die Gesellschaft ab 28. Juni 2022 

selbstständig.  
 

Ergebnis: 12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltungen (Bgm. Franz Benedikt) 

 
13. Anfragen, Anträge, Allfälliges 

Folgende Anfragen und Mitteilungen wurden von den Gemeinderäten eingebracht: 

 

Bgm. Franz Benedikt: 

✓ Im Bereich Lärchweg wurde der Weg neu geschottert und es wurde nach Rücksprache mit dem 

Landesgeologen eine provisorische Holzbrücke von den Gemeindebauhofmitarbeiter über den 

Hangrutsch errichtet. 
✓ Die desolaten Holzzäune im Bereich Tasseier vor dem Wohnhaus Erika Juen und oberhalb vom 

Wohnhaus Othmar Weiskopf wurden durch die Gemeindebauhofmitarbeiter erneuert. Im Bereich 

vor dem Grundstück Frau Gerda Orlovius wurden Holzrundlinge als Abgrenzung errichtet. 
✓ Derzeit finden die Mäharbeiten in unserem Dorf durch die Gemeindebauhofmitarbeiter statt. 

✓ Der Gemeindebauhofmitarbeiter Wolfgang Mungenast wird im Herbst des heurigen Jahres in 

Pension gehen. Über die weitere Vorgehensweise bzgl. Nachbesetzung dieser freiwerdenden Stelle 

wurde in der vergangenen Gemeindevorstandssitzung beraten. Der Vorstand war einstimmig der 

Meinung, umgehend die Stelle eines neuen Gemeindebauhofmitarbeiter als Ganzjahresstelle in 

Grins auszuschreiben. Die Stellenausschreibung wurde vergangene Woche in unserem Dorf 

kundgemacht. 

✓ Unser Raumplaner Martin Hofer vom Raumplanungsbüro PROALP möchte dem neuen 

Gemeinderat an einem Abend die wichtigsten Themen von unserem örtlichen 

Raumordnungskonzept (Flächenwidmungsplan, Bebauungsplan, usw.) näherbringen. Als 

Terminvorschlag wurde Dienstag, der 9. August oder Mittwoch, der 10. August jeweils ab 20 Uhr 

vorgeschlagen. Der Gemeinderat einigt sich auf Dienstag, den 9. August 2022. 
✓ Am kommenden Donnerstag, den 30. Juni 2022 finden die beiden noch offenen konstituierenden 

Sitzungen des Sport- Kultur- Schul- und Sozialausschuss sowie Landwirtschaftsausschuss statt. 

Somit fehlt nur noch die konstituierende Sitzung des Finanzausschuss, welche Anfang Herbst vom 

Bürgermeister einberufen wird. 



 

13 

 

✓ Die vorgezogene Landtagswahl wurde für Sonntag, den 25. September 2022 anberaumt. Im 

Anschluss an die Gemeinderatssitzung findet noch die konstituierende Sitzung der örtlichen 

Wahlbehörde statt. 
✓ Morgen wird weiter an der Ausräumung der Sennerei Grins durch die freiwilligen Bauern gearbeitet. 

Es werden dem Gemeinderat die einzelnen Angebote für die Sanierungs- und Umbauarbeiten zur 

Kenntnis gebracht. Es wird vorgeschlagen, dass die Bauaufsicht einen Kostenspiegel anfertigen soll, 

damit man weiß, mit welchen Kosten man ungefähr rechnen kann. Es wurden die Aufträge an die 

Billigstbieter-Firmen vergeben. 
 

GV Peter Schmid: 

✓ Er möchte wissen, ob es bzgl. des Wanderweges im Bereich Obermoos weitere Entwicklungen bzgl. 

Benützung des langjährigen Wanderweges gibt.  
 Der Bürgermeister berichtet, dass derzeit verschiedene Lösungen mit den umliegenden 

Grundeigentümern abgeklärt werden. 
✓ Am vergangenen Wochenende ist bei der multifunktionalen Sportanlage der Christophorus-

Hubschrauber bei einem Einsatz gelandet. Hier ist erneut das Problem aufgetreten, dass die 

Rettungshelfer von innen die Sportanlage nicht verlassen können, da sie dazu einen Schlüssel 

benötigen würden. GV Schmid schlägt vor, im Innenbereich einen Türgriff zu montieren und außen 

einen Schnapper bei dem Tor anzubringen. Der Bürgermeister wird dies bei der morgigen 

Jahreshauptversammlung mit dem FC Grins besprechen! 
 

GR Markus Nöbl: 

✓ Es ist ihm ein besonderes Anliegen, dass es in Zukunft eventuell doch eine Möglichkeit gibt, in 

Grins eine Ferienbetreuung für die Kindergartenkinder anzubieten. Er bittet den Bürgermeister, dass 

man dieses Thema in einem Ausschuss diskutieren und aufbereiten soll. 

 Der Bürgermeister erklärt, dass es derzeit aufgrund der Wirtschaftlichkeit nicht dafür steht, eine 

Ferienbetreuung in Grins anzubieten. Über dieses Thema kann gerne in einem Ausschuss beraten 

werden. Weiters schlägt der Bürgermeister vor, dass man eventuell mit der Stadtgemeinde Landeck 

andenkt, eine Kooperation bezüglich dieses Themas einzugehen. 
 

Ersatz- GR Gerald Kobler: 

✓ Er fragt, wer für das Öffentliche Gut vor seinem Hühnerstall in Graf zuständig ist, da das 

Regenwasser den Gehweg ausgespült hat und dieser nun sanierungsbedürftig ist. Weiters müsste 

das Grundstück gemäht werden, da es verwahrlost aussieht. Der Bürgermeister wird sich dies vor 

Ort mit dem Bauausschuss ansehen, da er noch drei andere Themen in Graf/Gurnau mit dem 

Bauausschuss besichtigen und abklären muss. 

 

GR Thomas Horvath: 

✓ Er berichtet, dass die Firma Thurner vermehrt von einigen Firmen kontaktiert wird, um diversen 

Servicemitarbeitern einen Zutritt zur Feuerwehrhalle Graf/Gurnau zu verschaffen (TIGAS, 

Weiland, Tiwag, usw.). In der vergangenen Zeit ist es vermehrt vorgekommen, dass die 

Servicemitarbeiter nicht in die Feuerwehrhalle eintreten konnten, da der Zutrittscode abgeändert 

wurde. Der Zutrittscode ist nur einzelnen Personen von der Freiwilligen Feuerwehr Graf/Grunau 

bekannt. 
Der Bürgermeister wird sich mit dem Zugskommandanten in Verbindung setzen und dieses Problem 

abklären. 
 

Wer sich durch diese Beschlüsse in seinem Recht verletzt fühlt, kann innerhalb der Kundmachungsfrist 

beim Gemeindeamt Grins Beschwerde erheben.  

 

Der Bürgermeister bedankt sich bei allen Gemeinderäten und schließt um 22:18 Uhr die öffentliche 

Gemeinderatssitzung und lädt noch zu einem Getränk im Sitzungszimmer ein.  
 

 

 



 

14 

 

Schriftführer 

 

 

AL Franz Maaß 

Vorsitzender 

 

 

Bgm. Franz Benedikt 

Gemeinderat(-rätin) 

 

 

 

Gemeinderat(-rätin) 

 


